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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus
Landeswettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ – Besuch der Bewer-
tungskommission am 17.09.2021
„Es tut sich offensichtlich was in dem 
Dorf!“, unterstrich Frau Angelika Ap-
pel, die Leiterin der Bewertungskom-
mission für den Landeswettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft!“, ihr Resü-
mee zum Informations- und Bewer-
tungsbesuch in Götzingen. 

Gemeinsam mit dem Ortschaftsrat 
und den Aktiven der Wettbewerbs-
teams hatten sich neben Ehrengästen 
eine Reihe interessierter Bürgerinnen 
und Bürger zu diesem für Götzingen 
so wichti-gen Termin in der Festhalle 
eingefunden. 

Erfreut über die gute Resonanz hieß 
Ortsvorsteherin Daniela Gramlich alle 
herzlich willkommen. Dabei galten 
besondere Grüße Kommissionslei-
terin Appel und ihrem Team, Landrat 
Dr. Achim Brötel und Karin Brell vom 

NOK, Fachbereichsleiterin Simone 
Schölch von der Stadt Buchen sowie 
den Ortschaftsräten und Vereinsver-
treterinnen und -vertretern. In einem 
kurzen Statement zu Hintergrund und 
Entscheidung für die Bewerbung für 
diesen Wettbewerb, die sie als Leit-
faden für die Zukunft der Dorfge-
meinschaft wertete, stellte sie den 
bisherigen Verlauf dar. Man sei in der 
Planung gut vorangekommen, habe 
auch schon einiges bewegen kön-
nen und eine Stabilisierung des Wir-
Gefühls sei bereits erkennbar gewor-
den, stellte sie mit Genugtuung fest. 
Sie hob das rege Vereinsleben als 
besondere Stärke von Götzingen her-
vor, gab einen kurzen Rückblick auf 
die Geschichte der Kommune bis in  
die Hallstattzeit und verwies auf den 
Limesverlauf durch die Gemarkung 
sowie die Besonderheit des Wech-
sels vom „e“ zum „ö“ im Dorfnamen. 

BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt 
sind und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren An-
gehörigen haben. Wir haben einen Ehrenamtlichen, die für die Götzinger 
Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher beim Fahrer angemeldet werden. Sollte 
dieser verhindert sein, ist es auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen 
anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an den freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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In dem interessant gestalteten und 
informativen Kurzfilm  „Getzi-Biene“  
des Fotoclubs Blende 8 überflog die-
se das Dorfareal und vermittelte so 
umfassend Informationen über das 
Baulanddorf Getzi, wie es im Ortsdi-
alekt auch heute noch genannt wird, 
und die derzeitige Situation sowie die 
anvisierten Ziele.

„Götzingen gemeinsam gestalten!“ 
als Leitsatz der Initiative sei eine 
echte Herausforderung, betonte 
Landrat Dr. Brötel bei seinem Gruß-
wort. Doch bei dem erkennbaren 
Engagement sollte das Vorhaben 
gelingen. Es habe wohl in der Ge-
meinde noch nie mehr Aufbruch als 
jetzt gegeben, darum wird Götzingen 
auch sicher überzeugen können, 

zeigte er sich optimistisch und  
wünschte viel Erfolg bei diesem am-
bitionierten Vorhaben.

Anschließend bat Willi Biemer als 
Sprecher des Teams Blau zum Infor-
mationsrundgang. Beim ersten Halt 
vermittelte er Informationen zum  Ge-
bäudeensemble Schule – Pfarrkirche 
– Rathaus mit Ausblick auf das zur 
Bebauung vorgesehene Schwanen-
Areal. Über den Hünenweg mit an-
stehendem Sanierungsschwerpunkt 
wurde der Dorfplatz als zweiter Halt 
erreicht. Hier gab Emma Link für das 
Team Gelb Aufschluss über bereits 
unternommene Schritte und weitere 
Planungen um diesen dörflichen Mit-
telpunkt und das Miteinander im Dorf.

Der Standort des anvisierten Dorf- 
ladens war die nächste Station, bei 
der Reinhold Goisser für das Team 
Grau über dessen zentrales Vorhaben 
informierte, einen Dorfladen für die 
Grundversorgung der Bevölkerung, 
kombiniert mit einem Café als ört-
licher Kommunikationstreff. Der 
Fitness-Park „Fit am See“ war dann 
letzter Halt der Tour. Jürgen Türschel 
und Elena Friedmann gaben hier 
Erklärungen für das Team Grün über 
diese stark frequentierte Freizeit- 
anlage sowie den attraktiv neu gestal-
teten Trafoturm, Beet-Patenschaften, 
Blühwiesen, Blüten-Wanderwege, 
Gemeinschaftsgarten und weitere 
Vorhaben. Ortsvorsteherin Gramlich 
wies ergänzend darauf hin, dass die 

Gestaltung dieser tollen und vielfäl-
tigen Fitnessanlage vor allem dank 
der Erbschaftsspende einer Götzin-
ger Bürgerin realisiert werden konnte 
und verband damit auch den Dank 
an alle, die die gelungene Präsen- 
tation mitgestaltet oder dabei gehol-
fen hatten. „Götzingen zeigt sich als 
wirklich aktiver Stadtteil“, betonte 
Simone Schölch. Die Dorfgemein-
schaft zeige Bereitschaft und Willen 
ihre Zukunft aktiv zu gestalten und sei 
mit ihrem Ansatz auf dem richtigen 
Weg. Sie sicherte die Unterstützung 
durch die Stadt Buchen dabei zu und 
sprach der Ortschaftsverwaltung und 
Bürgerschaft Anerkennung und Dank 
für solches Engagement aus.
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Natürlich warteten die Götzinge-
rinnen und Götzinger mit großer 
Spannung auf das Resümee dieses 
Bewertungsbesuches, das schließ-
lich auch hoffnungsvoll stimmte. Man 
habe eine beeindruckende Präsen-
tation gesehen, sagte Kommissions-
leiterin Angelika Appel. Auch wenn 
manche Winkel derzeit noch den 
Eindruck eines Dornröschenschlafes 
erweckt hätten, die in diesem Projekt 
demonstrierte Energie und Gestal-
tungskraft verdiene jedenfalls groß-
en Respekt und lasse auch einiges 
erwarten. Ihr Team werde sich nun 
an die Arbeit machen und Götzingen 
dürfe bis Mitte Oktober das Ergebnis 
erwarten. Sie dankte der Gemeinde 
für das Engagement und wünschte 
alles Gute. 

Am Ende der Präsentation erfreuten 
als kleine Überraschung die Kinder 
des Götzinger Kinderhauses „Arche 
Noah“ die Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer noch mit einem lustigen 
Lied. Bei letztem Informationsaus-
tausch wurden zum Abschluss noch 
schmackhafte Grünkern-Häppchen 
gereicht.

GETZEMER FERIENZAUBER DER 
ORTSCHAFTSVERWALTUNG
Bereits zum zweiten Mal fand der 
Getzemer Ferienzauber statt, im Ver-
gleich zum Vorjahr mit einem deut-
lich erweiterten Programm. Waren es 
2020 noch sechs Angebote innerhalb 
einer Woche, so waren es in diesem 
Jahr über die gesamte Ferienzeit 
schon zwölf Termine.   Vereine, Pro-
jektteams und Einzelpersonen boten 
dabei für jeden Geschmack etwas – 
man konnte Angebote aus den Be-
reichen Sport, Natur, Kreativität und 
Entspannung wählen. 

Biodiversitätspfad BLÜTENWEG
In der Ausgabe 2/2021 wurde die Idee 
des Blütenwegs vorgestellt. Im August 
erhielt die Stadt Buchen die Förderzu-
sage. Der Weg kann somit im Herbst/
Winter konkret geplant und die Stati-
onen im Anschluss angelegt werden 
– dies muss innerhalb eines Jahres 
erfolgen. Im Sommer 2022 kann der 
Biodiversitätspfad dann hoffentlich 
erstmals begangen werden.
Der Blütenweg wird eine weitere 
Verbesserung der Naherholung in 
Götzingen sein sowie ein Beitrag zur 
Umweltbildung und zum Erhalt der 
Artenvielfalt hier bei uns. Somit passt 
er genau zu unserem Motto beim 
Dorfwettbewerb:

Heimat und Zukunft für Mensch und Natur:
Götzingen Gemeinsam Gestalten!
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Neues aus dem Dorf
WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

Gründung der Genossenschaft 
„Nachbarschaftsdorfladen Göt-
zingen“
Am 18. Juli 2021 ist das Projekt 
„Nachbarschaftsdorfladen Götzingen“ 
seiner Verwirklichung einen groß-
en Schritt nähergekommen - eine 
Genossenschaft gleichen Namens 
wurde gegründet. Ortsvorsteherin 
Daniela Gramlich eröffnete die Ver-
sammlung in der Festhalle mit einem 
Willkommensgruß an alle Interessier-
ten, unter ihnen auch Bürgermeister 
Burger, und zeigte sich dabei an-
getan von der guten Resonanz. Sie 
ging kurz ein auf die Hintergründe 
dieser visionären Idee, die sie als 
Meilenstein von generationenüber-
greifender Tragweite für die Zukunft 
der Dorfgemeinschaft wertete und 
mit dem Goethe-Zitat „Erfolg hat drei 
Buchstaben – TUN!“ als Motto über-
schrieb. Zunächst wurde dann Willi 
Biemer zum Versammlungsleiter be-
stellt und Petra Link zur Protokollfüh-
rerin. Vor Eintritt in die Tagesordnung 
dankte Willi Biemer dem „Team Grau“ 
für die Basisarbeit sowie die Vorbe-
reitung.
Ortsvorsteherin Gramlich oblag es, 
zum Einstieg in das bemerkens-
werte Unterfangen Anlass und Ziel 
des Projektes zu präzisieren. Da es 
seit einiger Zeit in Götzingen keine 
Einkaufsmöglichkeit mehr gibt und 

auch die Gastronomie weggebrochen 
ist, soll der Dorfgemeinschaft mit 
diesem Vorhaben wieder etwas an 
Lebensqualität zurückgegeben wer-
den – nämlich die Möglichkeit vor 
Ort den Einkauf für den Alltagsbedarf 
zu tätigen und das verbunden mit 
einem Café als Begegnungsstätte. 
Jürgen Türschel ergänzte, dass nur 
der Weg über eine Genossenschaft 
eine reelle Chance zur Realisierung 
dieses Zieles biete. Er erläuterte den 
bisherigen Ablauf der Planungs- und 
Vorbereitungsarbeiten sowie den 
weiteren Weg der Installation einer 
solchen Einrichtung. Wenn alles nach 
den bisherigen Vorstellungen voran-
gebracht werden kann, könnte 2022 
mit der Umsetzung des Projektes be-
gonnen werden. 
Den ausgearbeiteten Satzungs-
entwurf stellte Reinhold Goisser 
vor und betonte, dass man sich im 
Wesentlichen am Vorschlag des 
Genossenschaftsverbandes Baden-
Württemberg orientiert habe sowie 
an der Regelung einer solchen Ein-
richtung in der Gemeinde Rosen-
berg. Er erläuterte die wesentlichen 
Punkte daraus und beantwortete 
auch Fragen dazu. Die vorgeschla-
gene Satzung wurde dann angenom-
men und der Beschluss durch die 
rund 90 anwesenden Gründungsmit-
glieder unterzeichnet. Damit war am 

TEAM GRAU

18.07.2021 um 15.45 Uhr die Genos-
senschaftsgründung de facto erfolgt 
– ein großer Schritt für eine kleine 
Dorfgemeinschaft.  
Bürgermeister Burger unterstrich in 
seinem Grußwort, dass mit dem de-
monstrierten Zuspruch aus der Be-
völkerung ein starkes Signal gesetzt 
worden sei. Man zeige sich damit als 
starke Solidargemeinschaft, habe 
sich aber auch ein wirklich ambitio-
niertes Ziel gesetzt. Der anspruchs-
volle Plan stelle aufgrund des not-
wendigen Neubaus ein einmaliges 
Projekt mit Pioniercharakter in der 
Re-gion dar, das Einsatzbereitschaft, 
Unterstützung und Durchhaltevermö-
gen erfordere. Die Genossenschafts-
mitglieder seien da definitiv gefordert 
und trügen auch eine große Verant-
wortung. Deren aktive und dauer-
hafte Unterstützung sei notwendig 
und die Voraussetzung dafür, dass 
das Vorhaben erfolgreich realisiert 
und dann auch unterhalten werden 
könne. Er sagte die Kooperation der 
Stadt zu, drücke dem federführenden 
„Team Grau“ die Daumen, dass alles 
nach Plan klappt, und wünschte für 
die Umsetzung viel Erfolg.
Die Wahl von Vorstand und Aufsichts-

rat brachte folgendes Ergebnis: Vor-
sitzender Reinhold Goisser, stellver-
tretende Vorsitzende Jürgen Türschel 
und Kai-Christopher Rösch; in den 
Aufsichtsrat wurden berufen: Heike 
Ehret, Daniela Gramlich, Friedbert 
Holderbach, Werner Jäger, Dominik 
Müller, Wolfgang Schwab und Monika 
Steinmüller. Weiter bestellte die Ver-
sammlung die künftigen Funktions-
träger für die Arbeitskreise im „Team 
Grau“: Rechnungswesen - Dirk Herr-
mann, Einkauf - Volker Holderbach, 
Marketing – Julia Hellmuth, Mitglie-
derverwaltung – Silvia Egenberger 
und Ursula Volk, Personal – Reinhold 
Goisser. 
Mit dem am 25. September 2021 
stattfindenden „Getzemer Wochen-
markt“ auf dem künftigen Dorfladen-
Areal soll der Einwohnerschaft schon 
mal ein erster kleiner Ausblick auf 
das künftig zu erwartende Dorfladen-
Angebot vermittelt werden. Zwischen 
7.00 und 13.00 Uhr werden dort prä-
sent sein: eine Metzgerei, eine Bä-
ckerei, eine Mühle, eine Weinhand-
lung und ein Geflügelhof. Außerdem 
werden Lebensmittel wie Honig, Fi-
sche, Öle, Müsli und Nudeln dort an-
geboten. 
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Das Gewinnerfoto („Wildbienen“) wurde von Tina Trenczek eingereicht:

BLENDE 8 - Fotowettbewerb „Insektensommer“In ihrem Schlusswort dankte 
Daniela Gramlich für das breite 
Interesse und die rege Betei-
ligung. Mit der Gründung sei 
nun eine wichtige und bahn- 
brechende Stufe des Vorhabens 
bewältigt, sie appellierte ein-
dringlich an die Anwesenden, 
das Projekt weiterhin zu un-
terstützen und mitzuar-beiten. 
Erfolg brauche Wagemut und 
Engagement, führte sie weiter 
aus, und zeigte sich zuversicht-
lich, dass es in Götzingen ab 
2023 wieder eine Einkaufsmög-
lichkeit geben wird.

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Auf Anfrage hält er auch an anderen Stellen  
(z.B. Neubaugebiet). 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags  
von 10.30 – 10.50 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Die röm.-kath. Kirchengemeinde Buchen sucht für das Kath. Kinderhaus 
Arche Noah in Götzingen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Hausmeister/-in
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Durchführung von klei-
neren Reparaturen und Instandsetzungen, Werterhaltungs- und Wartungs-
aufgaben im bzw. am Kindergartengebäude sowie an Geräten und Spielm-
aterialien und die Pflege der Außenanlage mit Kehr- und Winterdienst. Die 
Ausführung und die Festlegung der Arbeiten erfolgt nach Bedarf in Abspra-
che mit der Kindergartenleitung.
Eine entsprechende Berufsausbildung ist erwünscht, aber nicht zwingend 
Voraussetzung. Wir erwarten entsprechendes handwerkliches Geschick.
Die Vergütung erfolgt nach Möglichkeit im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen der 
AVO (Arbeitsvertragsordnung in Anlehnung an den TV-L) mit den üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Für Auskünfte sowie die Abgabe von Bewerbungen wenden Sie sich bitte 
an die Kindergartenleitung, Frau Ehmann (Tel. 06281/8717).
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Die Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Götzingen der freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Buchen stand 
dieses Mal ganz im Zeichen eines 
Generationenwechsels. Bevor je-
doch die Neuwahlen stattfanden, ver-
wies der scheidende Kommandant 
Friedbert Rösch in seinem Jahres-
bericht, coronabedingt für die Jahre 
2019 und 2020,  auf eine durch ein-
geschränkte Aktivitäten geprägte, 
aber doch erfolgreiche Zeitspanne. 
Er informierte über absolvierte Lehr-
gänge und reduzierten Übungsbe-
trieb in der Abteilung, die insgesamt 
42 Mitglieder bei aktiver Wehr, Alters-
wehr und Jugendgruppe zählt. Von 
besonderer Bedeutung war dabei 
die Gemeinschaftsübung des Ausrü-
ckebereiches III zusammen mit den 
Wehren aus Rinschheim und Het-
tingen. Das 80-jährige Jubiläum der 
Wehr beging man aufgrund der be-
sonderen Umstände nur in internem 
Kreis. Im Jahr 2019 absolvierte die 
Wehr 16 Einsätze, 2020 waren sechs 
zu verzeichnen. Er schloss mit dem 
Dank an alle Aktiven für ihre Einsatz-
bereitschaft sowie für alle Unterstüt-
zung der Abteilungswehr. 
Ebenfalls stark coronageprägt war 
auch der Bericht von Schriftführer 
Werner Jäger. Mit dem Verweis da-
rauf, dass die Generalversammlung 
2020 ebenso entfiel wie die 80er-Ju-
biläumsfeier und der geplante Jahres-
ausflug, informierte er detailliert über 
die stark ausgedünnten Übungs- und 
Kameradschaftsaktivitäten.

GÖTZINGEN
 
Einen zufriedenstellenden Finanz-
bericht konnte Kassenwart Peter 
Holderbach präsentieren. Die Prüfer 
Albert Künkel und Harald Holderbach 
bestätigten eine einwandfreie Kas-
senführung und empfahlen die Entla-
stung von Kassenwart und Vorstand-
schaft, die einstimmig erteilt wurde. 
Ohne Vorbehalt angenommen wurde 
auch der durch den Kassenwart vor-
geschlagene und mit einem Volumen 
von 1.300 Euro ausgeglichene Wirt-
schaftsplan 2021.    
Jugendwart Elmar Stieber berichtete 
über den Übungsbetrieb der achtköp-
figen Jugendwehr und die Gemein-
schaftspflege mit Teilnahme am FW-
Zeltlager und lobte das rege Interesse 
im Jugendbereich. Er dankte seiner 
Gruppe für ihr Engagement sowie der 
Kommune und Kommandant Rösch 
für die große Unterstützung.
Kommandant Rösch nutzte die Ver-
sammlung als Rahmen für seinen 
Dank an Ex-Ortsvorsteher Egbert 
Fischer für die Begleitung der Wehr 
und Unterstützung ihrer Arbeit über 
zwei Jahrzehnte. Dank zollte er auch 
Michael Fischer für 15 Dienstjahre in 
der Abteilungswehr. Mit Freude konn-
te Rösch sodann die Übernahme von 
Leonie Felleisen, Tom Gramlich und 
Jonas Heffner aus der Jugendgruppe 
in die aktive Wehr vermelden. Er 
dankte ihnen für ihre Bereitschaft 
zum weiteren Einsatz in der Wehr 
und verpflichtete sie auf ihren künfti-
gen Dienst.

Mit herzlichem Dank und einem Dank-
präsent verabschiedete er einige 
langährige Wegbegleiter aus ihrem 
Amt: Kassier Peter Holderbach, Ju-
gendwart Elmar Stieber und Geräte-
wart Gerd Leist. 
Als Generationswechsel par ex-
cellence gestalteten sich die Neu-
wahlen: Das neue Führungsteam 
wurde komplett mit Nachwuchskräf-
ten besetzt. Stadtkommandant Hol-
lerbach fungierte als Wahlleiter. Bei 
ausnahmslos einstimmigen Voten 
wurde Michael Fischer zum neuen 
Abteilungskommandanten gewählt, 
Johannes Stieber zum ersten Stell-
vertreter und Matthias Bell zum zwei-
ten. Christian Stieber wurde zum 
neuen Kassier bestellt und Manuel 

Stieber besetzt das Amt des Schrift-
führers. Als Jugendleiter wird Erik Se-
bert fungieren und Jonas Heffner als 
sein Stellvertreter. Als Vertreter der 
alten Garde komplettieren die Kas-
senprüfer Albert Künkel und Harald 
Holderbach sowie als Altersobmann 
Helmut Ebert und als Gerätewart 
Friedbert Rösch die Abteilungsfüh-
rung. In den Feuerwehr-Ausschuss 
berufen wurden Peter Holderbach, 
Martin Hornung, Nico Künkel, Luca 
Schwarz und Elmar Stieber. Als neuer 
Kommandant dankte Michael Fischer 
für das ihm gewährte Vertrauen, allen 
Neugewählten für die Bereitschaft zur 
Amtsübernahme und verband damit 
die Hoffnung auf eine gute Zusam-
menarbeit.



Der Förderverein der Nachbarschafts-
grundschule ist unter neuer Führung:
Im Juni konnte endlich die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins der 
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
für die Jahre 2019/2020 stattfinden, die 
aufgrund der Coronasituation leider 
mehrfach verschoben werden musste. 
Die scheidende Vorsitzende Manuela 
Seitz bilanzierte ein leider negativ be-
einflusstes Geschäftsjahr, da bedauer- 
licherweise das Schulfest sowie einige 
andere geplante Aktivitäten der Pan-
demiesituation zum Opfer fielen. 
Doch obwohl diese Ausfälle auch die 
Einnahmen im Berichtszeitraum beein-
trächtigen, konnte der Verein die Schu-
le sowie Schülerinnen und Schüler und 
Eltern auch in dieser Phase effektiv 
unterstützen. So konnte trotz der finan-
ziellen Einbußen u.a. ein Wasserspen-
der installiert werden, eine Gerätehütte 
für den Pausenhof, die der Aufbewah-
rung von Spielgeräten sowie als Bü-
cherschrank dient, und auch der auf 
dem Schulhof dokumentierte Malwett-
bewerb der Schülerinnen und Schüler 
zum Corona-Thema „Ich vermisse mei-
ne Schule“ durchgeführt werden. Da-
neben konnte man noch zu einer Reihe 
weiterer Maßnahmen Unterstützung 
beisteuern und auch die Betreuung im 
Rahmen der Verlässlichen Grundschu-
le für 16 Kinder ermöglichen.
Schriftführerin Julia Hellmuth ergänzte 
mit ihrem Bericht die Ausführungen der 
Vorsitzenden und informierte über die 
diversen Aktivitäten des derzeit 99 Mit-

glieder zählenden Vereins. Den wegen 
der Einnahmeausfälle  knapper bemes-
senen Finanzbericht präsentierte Kas-
senwartin Bianca Eberwein. Ihr wurde 
durch Kassenprüferin Jana Ehmann 
eine ordnungsgemäße Kassenführung 
bestätigt, auf deren Antrag hin wurde 
Kassenwartin und Vorstandschaft ein-
stimmig Entlastung erteilt.
Die satzungsgemäß anstehenden 
Neuwahlen erbrachten bei ausnahms-
los einstimmigen Voten folgendes Er-
gebnis: Vorsitzender Thorsten Stauch, 
stellvertretende Vorsitzende Anja Ham-
merl, Schriftwartin Julia Hellmuth, Kas-
senwartin Bianca Eberwein und Kas-
senprüferinnen Silke Schmitt und Clara 
Elsässer. 
Thorsten Stauch, der neue Vorsitzen-
de, dankte für die Wahl und das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen. Er ver-
wies auf die Bedeutung des Vereins zur 
Unterstützung des Schulbetriebs und 
sprach seiner Amtsvorgängerin Manue-
la Seitz Dank aus für ihren fünfjährigen 
besonders engagierten Einsatz für För-
derverein und Schule. Sie habe den 
Vorsitz „gelebt“ und hinterlasse eine 
große Lücke, aber bleibende Spuren. 
Diesem Dank schlossen sich auch die 
kommissarische Schulleiterin Stefanie 
Kautzmann, ihr Amtsvorgänger Harald 
Ockenfels und der stellvertretende 
Ortsvorsteher Jürgen Türschel an. Herr 
Türschel begrüßte die Neubesetzung 
der Vorstandschaft und wünschte wei-
terhin viel Erfolg beim Einsatz für die 
Schule. 
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Die letzten Wochen vor unseren Som-
merferien waren sehr ereignisreich.

Die „Großen“ des Kinderhauses be-
schäftigten sich mit dem Thema 
„Kinderrechte“. Bei Bilderbuchbe-
trachtungen und kurzen Filmen im 
Kinderkino entstanden interessante 
Gespräche über Kinderrechte welt-
weit, besonders jetzt in der Corona-
Pandemie.

Unsere Ergebnisse, sowie die der an-
deren Buchener Kindergärten, sind 
bis Ende September im Rathaus in 
Buchen ausgestellt.

Seit einigen Jahren nehmen wir am 
EU-Schulobstprogramm teil, wodurch 
wir regelmäßig Äpfel für die Kinder 
gebracht bekommen. Dieses Jahr 
beteiligten wir uns an den Aktionsta-
gen des Programmes und waren als 
Fruchtforscherinnen und Fruchtfor-
scher unterwegs. So haben wir Obst 
und Gemüse angesehen, zugeord-
net, überlegt, was wo wächst und 
natürlich auch probiert. Außerdem 
wurden von uns Holunderblütensi-
rup, Apfelbrei und Pfannkuchen aus 
selbst gemahlenem Getreide herge-
stellt.

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH Der Höhepunkt aber war unser Besuch 
bei den Bienen. Wir durften Frau 
Gramlich (unsere Ortsvorsteherin) 
und ihre Bienen besuchen, ganz 
viele Fragen stellen und ihren Erklä-
rungen lauschen. Um uns zu zeigen, 
wie der Honig aus den Bienenwaben 
geschleudert wird, kam sie mit ihrer 
Honigschleuder sogar ins Kinder-
haus. Wir möchten uns auf diesem 
Wege ganz herzlich bei ihr bedanken.

In einer Feierstunde – gemeinsam mit 
Herrn Pfarrer Balbach, dem Eltern- 
beirat und dem Förderverein des Kin-
derhauses sowie Frau Hell als Vertre-
terin des Stiftungsrates – verabschie-
deten wir Frau Link, die es nun nach 
14 Jahren hier in Götzingen in die 
Stadt zieht. Wir wünschen ihr für ihre 
Zukunft alles Gute und sind schon 
gespannt, was sie uns berichten wird.

Gleichzeitig dürfen wir Frau Ehmann 
als neue Kinderhausleitung begrüßen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit mit ihr.

Auch von Frau Gheorghe – unserer 

Anerkennungspraktikantin – und den 
Schulanfängern mussten wir uns 
verabschieden. Wir wünschen ihnen 
alles Gute für ihren weiteren Lebens-
weg.

Zu Beginn des neuen Kinderhaus-
jahres wird es einige Veränderungen 
geben. Das Betreuungsangebot für 
Kinder über drei Jahren beträgt dann 
sechs beziehungsweise sieben Stun-
den. Kinder unter drei Jahren können 
dann fünf Stunden betreut werden. 
Daraus ergibt sich, dass die große 
Altersmischung entfällt.

Zukünftig wird es in der Sternengrup-
pe eine „Mini“-Gruppe für Kinder ab 
zwei Jahren und in der Schildkrö-
tengruppe eine „Maxi“- Gruppe für 
Kinder ab ca. vier Jahren bis Schu-
leintritt geben. Das Angebot der 
Schulkindbetreuung bleibt bestehen.

Wir blicken auf ein ereignisreiches 
Kinderhausjahr zurück und freuen 
uns auf die vielen neuen Erfahrungen, 
die wir im neuen Kinderhausjahr 
machen dürfen.
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Team Blau sucht Sandspielzeug
Das Team Blau sucht für die Sandkästen an den 
Spielplätzen am Dorfplatz und dem unteren Sport-
platz Sandspielzeug. Sind Ihre Kinder dem Sand-
spielalter entwachsen? Dann würden wir uns freuen, 
wenn Sie noch vorhandenes Sandspielzeug in 
den an den Spielplätzen dafür aufgestellten Kisten oder bei der Ortschafts-
verwaltung abgeben würden. Vielen Dank im Namen aller kleinen Bau-
meisterinnen und Baumeister! 

Fichtenwichtel
Am 05. November bieten wir für zwei Altersklassen einen Walderlebnistag auf 
dem Grundstück der Jagdhütte Scheuermann in Götzingen an. Altersklasse 
I (4 bis 6 Jahre) trifft sich um 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Altersklasse II (7 bis 12 
Jahre) um 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 €, für 
Geschwisterkinder 5 €. Anmeldungen bitte per Mail an fichtenwichtel-nok@
web.de.
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Tennis-Sommer 2021 beim TC Göt-
zingen: Freizeitsport und Dorfe-
vents hatten Vorrang!
Zuallererst können wir aber von einem 
tollen Turnierhighlight berichten: 
Unsere Juniorinnen U18 hatten große 
Lust, sich endlich mal wieder im 
Wettkampf mit anderen Mannschaf-
ten zu messen und sie entschlossen 
sich deshalb, als einzige Götzinger 
Mannschaft in 2021 an der Meden-
Runde teilzunehmen. Da ihnen dies 
mit einem 5:1 gegen den einzigen 
verbliebenen Gegner, den TC RG 
Sulzbach, mit Bravour gelungen ist, 
konnten sie diesen Spieltag in der 
verkürzten Runde als Meisterinnen 
der 1. Bezirksklasse U18 beschlie-
ßen. Dieser Erfolg ist umso höher 
einzuschätzen, da die Mädchen erst 
15 bzw. 16 Jahre alt sind! Herzliche 
Glückwünsche also an Eva, Joelle, 
Johanna, Lea, Luise und Pia. 

Nicht vergessen wollen wir Conner 
und Maxi, die mit dem U18-Junioren-
team in der Spielgemeinschaft Wall-
dürn/Götzingen den 2. Platz, eben-
falls in der 1. Bezirksklasse, erobern 
konnten.

Den Schwung aus diesem tollen Er-
folgserlebnis konnten sie alle gleich 
mitnehmen zum TCG-Jugendcamp 
am 30. und 31. Juli als Einstieg in die 
Sommerferien 2021. Am Freitag trai-
nierten die Junioren-Teams, bis in der 
Dunkelheit kein Ball mehr zu sehen 
war, so viel Spaß hatten sie dabei. 
Man musste sie buchstäblich vom 
Platz holen zum Essen!

Samstags waren dann die Kleinen 
dran: Auch sie spurteten unermüdlich 
über die Plätze, sei es beim Tennis 
oder bei anderen Spielen. Natürlich 
wurde auch der Spiel- und Kletter-
platz gebührend „belagert“. Die be-
währten Trainings- und Betreuungs-

TCG GÖTZINGEN 

teams schafften es wieder mal, den 
Kindern/Jugendlichen viel Freude an 
Bewegung und Sport zu vermitteln, 
aber auch ein kleines „Lerncamp“ 
für Gemeinschaft und Miteinander 
im Spiel zu ermöglichen. Am zweiten 
Tag brachte sich mit tollem Engage-
ment auch das JuniorInnen-Team mit 
ein. Die beiden Tage wurden jeweils 
mit gemeinschaftlichem Essen am 
neuen Grillplatz beendet.

Als Ausgleich zur wettbewerbsfreien 
Sommersaison und als Aufmunte-
rung für alle, die ihren Sport vermis-
sen, hat sich der Tennisclub etwas 
Neues ausgedacht. An jedem ersten 
Sonntag im Monat, also von Juli bis 
Oktober, wurde ein Spieletag ins Le-
ben gerufen: Von 9.30 Uhr bis 16.30 
Uhr konnte jedes Mitglied, ob Mann-
schaftsspieler/in oder nicht, auf der 
Tennisanlage Spiel und Sport mit 
anderen genießen. Dieses „Tennis-

Freizeit-Format“ ist bei vielen sehr 
gut angekommen und wird sicher im 
kommenden Jahr noch ausgebaut 
und weiterentwickelt. 

Unser großer Wunsch ist einfach, 
Lebendigkeit und Sport wieder in un-
ser Dorfleben zurückzubringen und 
damit unserem Tennisverein seinen 
Platz im Ort zu erhalten. Darauf be-
ruht auch die Motivation unseres TC-
Vorstandsteams, zusammen mit dem 
Musikverein, dem TSV und dem Team 
Gelb den im Vorjahr ins Leben geru-
fene Getzemer Weindorfplatz wieder 
mit zu veranstalten. Zum Glück blieb 
bis August die Coronasituation etwas 
entschärft, so konnten weit über hun-
dert Besucher und Besucherinnen 
diesen schönen Sommerabend ge-
nießen, allerdings immer noch unter 
dem Motto „Genießt dieses Event, 
aber habt acht auf euch und die an-
deren (Corona ist noch immer da)“.
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Im Juli konnte endlich die zuvor mehr-
mals verschobene Jahreshauptver-
sammlung der kfd Götzingen statt-
finden. Im Anschluss an einen durch 
Gitarrenmusik umrahmten Gottes-
dienst begrüßte Judith Heinnickel vom 
Vorstandsteam alle Mitglieder sowie 
Pfarrer Johannes Balbach und Ortsvor-
steherin Daniela Gramlich. 

Der Tätigkeitsbericht von Schriftführe-
rin Petra Link fiel - obwohl er diesmal 
zwei Jahre umfasste – sehr überschau-
bar aus, da aufgrund des Lockdowns 
und der Coronabeschränkungen nur 
ein sehr abgespecktes Programm an-
geboten werden konnte. Kassiererin 
Ilona Jäger, die im Anschluss daran ih-
ren Kassenbericht vorlegte, wurde von 
Isolde Schröpfer, die zusammen mit 
Mechthild Link die Kasse geprüft hatte, 
eine einwandfreie Kassenführung be-
scheinigt. 

Renate Lorenz trug den Mitgliedern so-
dann den Wunsch des Vorstandsteams 
vor, aus aktuellem Anlass einem aus 
Götzingen stammenden Flutopfer aus 
dem Erfttal eine Spende zukommen zu 
lassen, was breite Zustimmung unter 
den Anwesenden fand. 

Anna-Maria Sauer informierte über 
angedachte Veranstaltungen oder Ak-
tivitäten der nächsten Zeit, soweit die 
Entwicklung in Sachen Pandemie dies 
zulässt. 

Pfarrer Balbach dankte dem Vorstand-
steam für das Engagement auch wäh-
rend der Coronazeit und sprach so-
dann das gerade aktuell diskutierte 
Thema „Pastoral 2030“ an, zu dem er 

auch Fragen beantwortete. Er wies da-
rauf hin, dass 2025 im Rahmen dieser 
Reform aus fünf bisherigen Seelsorge-
einheiten eine große Pfarrei gebildet 
wird; gleichzeitig werden die Pfarreien 
vor Ort aufgelöst. Die Maßnahme wer-
de zwangsläufig nachhaltige Auswir-
kungen auf die Pfarrer sowie die kirch-
lichen Mitarbeiter, auch die Gläubigen 
und natürlich den Gottesdienstkalender 
haben.

Auch der abnehmende Zuspruch der 
Gläubigen zur Kirche kam zur Spra-
che – beispielsweise die schwache 
Teilnahme an Maiandachten oder am 
Rosenkranzgebet bzw. die schwache 
Wertschätzung der Wortgottesfeier. 
Zusammenhalt, Engagement und Mit-
arbeit der Gläubigen würden immer 
entscheidender werden. Und es gebe 
erfreulicherweise auch optimistische 
Zeichen. So mache es Mut zu beo-
bachten, dass neuerdings die Taufen 
merklich zunehmen und dass sich in 
der Pandemie und der Flutkatastrophe 
erfreuliche Aspekte erkennen lassen, 
wie zunehmende Hilfsbereitschaft und 
gegenseitige Rücksichtnahme oder 
Unterstützung. Und auch der alte Satz 
„Not lehrt beten!“ finde in solch schwie-
rigen Phasen immer wieder seine Be-
stätigung. Von ganz entscheidender 
Bedeutung aber werde es auf jeden 
Fall sein, den Weg mit und in der Kir-
che gemeinsam zu gehen. Mit Dank 
für das Kommen und das Interesse 
beschloss Vorstandsmitglied Judith 
Heinnickel diese doch etwas andere 
Versammlung.

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft
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Weindorffest und Ferienzauber
Nachdem unser Getzemer Weindorf-
platz im vergangenen Jahr eine so er-
freuliche Resonanz gefunden hat, war 
es uns eine besondere Freude, ihn 
auch dieses Jahr wieder anzubieten – 
wie das letzte Mal als bewährtes Team 
gemeinsam mit dem TC Götzingen, 
dem TSV und dem Musikverein. Da 
die Corona-Vorgaben diesmal weniger 
streng waren als 2020, war es möglich 
mehr Gäste zu begrüßen – ca. 200 
Personen fanden sich auf dem Dorf-
platz ein. Auch das Wetter spielte mit, 
was ja in diesem Sommer keine Selbst-
verständlichkeit war. Bei lauen Tem-
peraturen konnte man auch diesmal 

ausgewählte Becksteiner Weine so-
wie Käsewürfel mit Trauben, Obazda 
und Laugenstangen genießen. 
Bei dieser Gelegenheit konnten wir 
auch die glücklichen Gewinner und 
Gewinnerinnen ermitteln, die bei un-
serem Dorfquiz mitgemacht und 10 
Fragen rund um Getzi richtig beant-
wortet hatten (z.B. Wie viele Bänke 
gibt es am Dorfplatz? Wann wurde 
die Turn- und Festhalle erbaut? Wie-
viele Fenster hat das Rathaus?). Wir 
bedanken uns nochmal sehr herzlich 
bei den Sponsoren für die zur Verfü-
gung gestellten Preise: der Metzgerei 
Maurer aus Merchingen (Hausmacher 
Wurst-Paket), der Buchhandlung Bü-
cherglück aus Rinschheim (Bücher-
gutschein), dem Getränkeshop Hol-
derbach (Einkaufsgutschein), Hair 
and Style-Friseure (Reiseglätteisen) 
und der Imkerin Daniela Gramlich 
(zwei Honigpakete).

Ursprünglich hatte das Team geplant, 
auch die Ferienzauber-Rallye wie-
der anzubieten, aber da der von der 
Ortschaftsverwaltung organisierte 
Ferienzauber viele Termine bot, 

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

die von Vereinen und Einzelpersonen 
gestaltet wurden, entschlossen wir 
uns, einen dieser Termine zu überneh-
men. Auch hier war uns der Wettergott 
wohlgesonnen und so konnten ca. 30 
Kinder fleißig Herzen, Bienen, Blu-
men und Schmetterlinge aus Holz be-
malen. Außerdem gab es eine kleine 
Spielstraße und am Ende ein Eis für 
die Künstlerinnen und Künstler. Das 
wunderschöne Ergebnis dieser Aktion 
ist nun am Zaun des Dorfplatzes zu 
bewundern! 
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Musikalisches Picknick zum Start 
ins Wochenende
Nach der Premiere im vergangenen 
Jahr veranstalteten wir auch im zwei-
ten von der Coronapandemie ge-
prägten Jahr unser Picknickkonzert 
auf dem unteren Sportplatz. Durch 
den Ausfall vieler unserer traditio-
nellen Veranstaltungen war es für die 
Musikerinnen und Musiker neben 
den wöchentlichen Proben – die zum 
Glück seit Anfang Juli wieder stattfin-
den können – eine willkommene Ge-
legenheit, das Geprobte auch einem 
öffentlichen Publikum vortragen zu 
dürfen. 

Auch in diesem Jahr waren unsere 
Gäste aufgefordert, ihren Picknick-
korb mit zahlreichen Leckereien zu 
füllen und es sich damit auf mitge-
brachten Picknickdecken oder Cam-
pingstühlen gemütlich zu machen 
– für Getränke und die musikalische 
Umrahmung sorgten wir. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger aus Göt-
zingen sowie einige Musikfreunde 

aus Eberstadt folgten unserem Aufruf 
und machten es sich auf dem Rasen 
bequem. Für sie stellten unsere Diri-
genten Udo Link und Benedikt Volk 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit altbekannten und neuen 
Melodien zusammen, um unsere Zu-
hörerinnen und Zuhörer zwei Stun-
den lang bestens zu unterhalten. Da-
bei freute uns besonders, dass unser 
Nachwuchsdirigent Benedikt seine 
öffentliche Premiere am Dirigenten-
pult feierte und das Publikum mit vier 
von ihm dirigierten Musikstücken von 
seinem Können überzeugen konnte.

Mussten wir unser Konzert im letz-
ten Jahr noch frühzeitig beenden, 
um unsere Notenblätter vor dem 
einsetzenden Regen rechtzeitig ins 
Trockene zu bringen, so hatte der 
Wettergott dieses Jahr zumindest 
ein klitzekleines Einsehen und er-
laubte uns, unser geplantes musika-
lisches Programm vollständig zum 
Besten zu geben. Für eine Zugabe 
blieb aber auch in diesem Jahr 

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN

leider keine Zeit, denn erneut galt es, 
alle Instrumente und Noten vor dem 
stärker werdenden Regen zu retten. 
So fiel auch der von allen geschätz-
te Austausch zwischen Aktiven und 
Publikum nach dem „offiziellen Teil“ 
des Konzertes erneut buchstäblich 
ins Wasser, was wir sehr schade 
fanden. Der Versuch, das drohen- 
de Unheil von oben mit dem Klassi-
ker „Wochenend und Sonnenschein“ 
noch einmal abzuwenden, ging dabei 
nach hinten los – leider nicht zum er-
sten Mal. Wir ließen uns von alldem 

jedoch nicht unterkriegen und konn-
ten den – trotz allem – gelungenen 
Abend mit einigen wetterfesten Gä-
sten unter rasch aufgestellten Schir-
men gebührend ausklingen lassen.

An dieser Stelle möchten wir allen Zu-
hörerinnen und Zuhörern noch einmal 
ganz herzlich für ihren Besuch bei uns 
und der damit verbundenen Unter- 
stützung für unsere Vereins- 
arbeit danken. Wir freuen uns auf 
eine (trockene) Neuauflage im näch-
sten Jahr.

♫ Ausbildung von Jungmusikerinnen und Jungmusikern ♫
Im Frühjahr 2022 möchte der Musikverein Götzingen gemeinsam mit der 
Musikkapelle Eberstadt und in Kooperation mit der Musikschule Buchen 
eine neue Jugendausbildung starten. Nähere Informationen hierzu wer-
den über die Nachbarschaftsgrundschule Götzingen und die Tageszeitun-
gen verteilt. Bei Interesse können Sie sich gerne schon jetzt an Fabian 
Aumüller (fabian.aumueller@gmx.de oder 0173 2725601) wenden.
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PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN
Die Kirche lebt vom Miteinander 

Durch die Corona-
pandemie bedingt, 

fand die Einfüh-
rung des neuen 
Gemeindeteams 
erst im Rahmen 
eines Gottes-
dienstes Ende Juli 

statt. Pfarrer Jo-
hannes Balbach wies 

in die- sem Zusammenhang die 
Gläubigen darauf hin, dass eine Pfar-
rei nur funktionieren und leben könne 
durch das Mittun der Gemeindemit-
glieder.
Verbunden mit einem Appell zum 
Zusammenhalt im Glauben und zur 
Zusammenarbeit in der Gemein-
schaft berief er Ilse Aumüller, Matthi-
as Ehrenfried, Monika Schmitt und 
Elisabeth Hell als Vertreterin des 
Pfarrgemeinderates in das neue Ge-
meindeteam. Pfarrer Balbach erläu-
terte dann die einzelnen Aufgabenbe-
reiche im Gemeindeteam und dankte 
den Mitgliedern für die Bereitschaft 
zur Übernahme ihres Dienstes. „Sie 
haben im Vertrauen auf Gott diesen 
Ruf angenommen“, führte er aus, und 
so bat er Gott um Unterstützung und 
den Segen bei der Wahrnehmung der 
übernommenen Aufgabe. Gleichzei-
tig galt der Dank im Namen der Pfarr-
gemeinde und des Pastoralteams 
dem bisherigen sowie auch künftigen 
Einsatz und er überreichte ein kleines 
Präsent. 

Worte des Dankes galten dann Mari-
ta Heffner für ihr langjähriges Enga-
gement für die Pfarrgemeinde. Seit 
mehr als 25 Jahren war sie in der 
Pfarrei Götzingen tätig. Begonnen 
hat sie im Pfarrgemeinderat 1995 in 
der noch selbstständigen Pfarrei. Sie 
hat im Liturgieausschuss mitgearbei-
tet und war mehrere Jahre als Vertre-
terin im Dekanatsrat. Seit vielen Jah-
ren bringt sie sich in der Begleitung 
und Betreuung der Sternsingerinnen 
und Sternsinger ein. Seit  2006 or-
ganisiert und koordiniert sie den Be-
suchsdienst für die Pfarrei. Bis zuletzt 
war sie im Gemeindeteam aktiv.
Weiter dankte Pfarrer Balbach Georg 
Künkel. Er war 2015 bis 2020 im 
Pfarrgemeinderat der Seelsorgeein-
heit Buchen sowie Mitglied im Ge-
meindeteam Götzingen. Zum Zei-
chen des Dankes überreichte Herr 
Balbach ein kleines Präsent an beide 
ausscheidende Mitglieder. Mit einer 
Kerze als Zeichen des Lichtblicks be-
dankte sich Elisabeth Hell bei Marita 
Heffner und Georg Künkel.
Abschließend appellierte Pfarrer Bal-
bach daran, dass künftig alle Gläu-
bigen lebendige Mitglieder ihrer Kir-
che sein sollten im Interesse und zum 
Nutzen der Gemeinschaft. 

Wetterbedingt konnten wir unseren 
„Boarthlischdoag“ leider nicht wie ge-
plant mit der Musikkapelle im Freien 
feiern. Der Festgottesdienst mit Pater 
Johannes Britto, unserer Ferienver-
tretung, war trotzdem sehr feierlich.
Leider mussten wir uns im August 
von unserem langjährigen Mesner 
Alfons Schmitt verabschieden. Er 
verstarb nach schwerer Krankheit am 
12. August 2021. Über 20 Jahre war 
er mit ganzem Einsatz und unermüd-
lich als Mesner und für die Betreuung 
und Pflege unserer Pfarrkirche tätig. 
Elisabeth Hell würdigte dies in einem 
Nachruf bei der Beerdigung, bei der 
sich auch viele „seiner“ Ministran-
tinnen und Ministranten mit einer 
Sonnenblume von ihm verabschie-
deten. Die Pfarrgemeinde St. Bart-
holomäus dankt ihm für sein großes 
Engagement – auch bei der Renovie-
rung unsrer Pfarrkirche.

Da die Stelle des Mesners nun ver-
waist ist, wird dringend jemand ge-
sucht, der diesen wichtigen Dienst 
übernimmt, was auch in einem Team 
möglich ist, wo sich mehrere Per-
sonen einbringen. Interessenten/in-
nen möchten sich dringendst an den 
Verwaltungsbeauftragen der Seelsor-
geeinheit Buchen, Herrn Marcel Ge-
rold (Tel. 06282/92589-25), oder an 
jemanden aus dem Gemeindeteam 
wenden. 
Der Herbst ist die Zeit der Ernte, die 
Zeit des Dankes. Wir hoffen, dass das 
Wetter schön wird und wir das Ernte-
dankfest am Sonntag, den 3. Okto-
ber, zusammen mit der Musikkapelle 
um 10.30 Uhr in einem feierlichen 
Gottesdienst im Schulhof feiern kön-
nen, bei dem auch die mitgebrachten 
Erntegaben gesegnet werden.



HERBSTGEDANKEN...
... sind Gedanken der Fülle und der Reife, der Ernte eines Jahres,
sind Gedanken an tiefstehendes Licht, glutwarme Farben, raschelndes Laub,
sind Gedanken an fallende Nebel, Regen und Sturm,
sind Gedanken an kürzer werdende Tage und lange Abende bei Kerzenlicht und Wollsocken,
sind Gedanken voller Wehmut an Abschied und die Vergänglichkeit des Lebens.

Im Nebel ruhet noch die Welt, noch träumen Wald und Wiesen:
Bald siehst du, wenn der Schleier fällt, den blauen Himmel unverstellt,
herbstkräftig die gedämpfte Welt, in warmem Golde fließen.           (Eduard Mörike)
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So lehre uns denn zählen
unsere Tage, damit wir
ein weises Herz erlangen!
Psalm 90,12

Eine gesegnete Zeit und blei-
ben Sie gesund!
Ihr Gemeindeteam von
St. Bartholomäus Götzingen

Der Ball rollt wieder ... endlich! 
Alle, die am Amateurfußball interes-
siert sind, wissen es längst – der Ball 
rollt wieder und viele werden hinzu-
fügen, endlich rollt er wieder und - 
vielleicht noch wichtiger - hoffentlich 
rollt er endlich wieder mal eine ganze 
Saison lang.
Was gibt’s zur neuen Saison vom 
TSV zu melden?
Neu ist, dass der TSV Götzingen und 
der VfL Eberstadt in der neuen Saison 
als sogenannte Spielgemeinschaft, 
abgekürzt SpG, spielen. Das ist jetzt 
die offizielle Bezeichnung für das, 
was schon seit der Saison 2018/2019 
als sogenannte Kooperation lief. Für 
die Mannschaft und die Fans ändert 
sich da nix. Die Spielgemeinschaft ist 
vom Fußballverband zunächst einmal 
für zwei Jahre genehmigt. Wir als Be-
teiligte hoffen, dass dies dann verlän-
gert wird. 
Zur 1. Mannschaft:
Die ersten drei Runden im Kreispo-
kal sind schon absolviert und unsere 
Mannschaft TSVfL steht nach Siegen 
gegen Mudau/Schloßau II (2:0) und 
gegen Osterburken (2:1) im Halb-
finale. Dieses wird am 7.10. gegen 
die SpG Krautheim/Westernhausen 
absolviert. Beide Spiele gingen übri-
gens in die Verlängerung, spannend 
war es vor allem gegen Borke. In der 
letzten Minute der Verlängerung (in 
einer hochklassigen Partie) setzte Jo-
nas Aumüller den sogenannten 

„Lucky Punch“ zum umjubelten Sieg-
treffer.
Wie sind die Erwartungen für die 
Saison 21/22 – aus unserer Sicht?
Wie immer braucht man im Fußball 
neben den fußballerischen Quali-
täten, Einsatz und Kondition auch 
das nötige Quäntchen Glück. Gehen 
wir mal davon aus, dass wir davon im 
Laufe der Runde auch einen ange-
messenen Anteil erhalten.☺
Laut Umfrage der Lokalzeitungen ist 
ein Platz unter den ersten fünf als 
Ziel ausgegeben und der sollte auch 
machbar sein. Derzeit sieht es so 
aus, dass die Mannschaften in der 
Tabelle auf den Plätzen 1 bis 9 sehr 
ausgeglichen zu sein scheinen, inso-
weit wäre auch Platz 6 oder 7 keine 
Enttäuschung. Die Wahrheit wird – 
um diesen Sepp-Herberger-Spruch 
zu bemühen (oder war es Otto Reha-
gel?) - auf dem Platz liegen. 
Sechs Spieltage sind bereits absol-
viert; der Start mit vier Siegen und 
zwischenzeitlicher Tabellenführung 
war optimal. Leider gingen die bei-
den letzten Spiele gegen zwei starke 
Gegner Hainstadt und Mudau ver-
loren. Dennoch ist alles im grünen 
Bereich.
Zur 2. Mannschaft: 
Diese startete im Kreispokal mit 
einem Sieg, musste sich dann 
aber in der zweiten Runde deutlich 
geschlagen geben (0:4 gegen 
Mudau/Schloßau II). 
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Auch die Zweite hat bereits vier 
Spiele in der B-Klasse absolviert und 
steht mit 7 Punkten (2 Siege, 1 Un-
entschieden und 1 Niederlage) or-
dentlich da.
Wichtig ist, dass alle Spieler bei der 
Stange bleiben, da die sogenann-
te Spielerdecke doch ein bisschen 
dünn ist; gute Trainingsbeteiligung ist 
ebenso wichtig. 
In der B-Klasse wird übrigens im 
Alternativmodell gespielt, d. h. eine 
komplette Vorrunde und dann spielt 
die obere Tabellenhälfte um den 
Meistertitel, die untere um Platzie-
rungen.
Wir hoffen auch in der neuen Saison 
auf die gewohnt zahlreiche und gute 
Unterstützung der Fußballfans aus 
Getzi und Ebberschd.
Wer die Spiele nicht live sehen kann, 
dem sei der Live-Ticker auf Fussball.
de von unserem Fabian empfohlen; 
da ist man dann auch bestens und 
auf amüsante und unterhaltsame 
Weise informiert. 
Zum Jugendbereich:
Die Fußballjungs aus Getzi spielen 
bekanntlich schon seit Jahren in Spiel-
gemeinschaft mit Altheim, Eberstadt 
und Schlierstadt. In der C-Jugend und 
B-Jugend ist der Zusammenschluss 
noch größer mit dem TSV Buchen 
und FC Hettingen. Da wird die Pro-
blematik des Jugendfußballs offen-
kundig. Es gehen bald die Gegner 
aus ☹ und es sind einfach relativ we-
nige Jugendfußballer da. Kinder und 

Jugendliche sind immer herzlich will-
kommen und -ganz wichtig- natürlich 
auch Trainer und Betreuer! Die Run-
de beginnt am kommenden Wochen-
ende. 
Zur Turnabteilung:
Schon seit Juni sind die Donners-
tagsturnerinnen mit Übungsleiterin 
Grit wieder aktiv, erst „outdoor“, dann 
wieder in der Halle. Nach der durch 
die Sommerferien bedingten Pause 
ging es dann – unter Beachtung der 3 
G-Regel - ebenfalls in der Halle wei-
ter.
Eltern-Kind-Turnen mit unserer 
Übungsleiterin Manuela findet auch 
schon wieder seit ein paar Wochen 
jeden Mittwoch um 17.30 Uhr statt.
Die Montagsturnerinnen mit Übungs-
leiterin Regina haben am 13.09.  
wieder mit ihren Übungsstunden an-
gefangen. 
Alle Gruppen freuen sich über zahl-
reiche Beteiligung. Neuzugänge sind 
herzlich willkommen. 
Soweit unsere Infos, Stand 14.  
September.
Zum Schluss noch was für die ältere 
Generation oder auch deren Kinder 
und Enkel. Die Bilder zweier Getze-
mer Mannschaften datieren aus dem 
Jahr 1951 (also vor 70 Jahren) und 
wurden auf einem Sportfest in Het-
tebör aufgenommen. Wer ist wer?
Viel Spaß beim Suchen und 
Rätseln. 
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Mach mit bei den Donnerstagsturnerinnen  
Wir sind eine lustige Truppe für junge und jung¬gebliebene Frauen, die 
Freude an Sport und Bewegung haben. 

Jeden Donnerstag treffen wir uns um 20.00 Uhr (außer in den Schulferien) 
in der Halle, zu Workouts (manchmal auch mit Geräten, wie z.B. Stepp-
brett, Theraband, Brazils), Zirkel, Cardio, Ausdauertraining, Pilates, aber 
auch Entspannung, ganz nach dem Motto „Mach immer so mit, wie du dich 
wohlfühlst“.

Übungsleite¬rin Grit Holderbach lässt sich immer eine abwechslungsrei-
che Übungseinheit einfallen.  

Neben dem Sport haben wir auch viel Spaß beim gemeinsamen jährlichen 
Ausflug, Weihnachtsessen und beim Auftritt beim TSV-Kappenabend (was 
hoffentlich bald wieder möglich ist ...).

Wenn du Lust hast, mit uns Sport zu machen und dich auch einmal im Jahr 
von einem Dienst im Sportverein nicht abschrecken lässt, komm vorbei. 
Wir freuen uns über jede Neueinsteigerin!
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Insektensommer



Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah 
Altheimer Straße 1, 74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717, KiTa.Arche-Noah@kath-bu-
chen.de, Kindergartenleiterin Stefanie Ehmann, 
Vorsitzender des Fördervereins: Slobodan  
Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, poststelle@buchen-goetzin-
gen.schule.bwl.de, kommissarische Schullei-
terin Stefanie Kautzmann, Vorsitzender des 
Fördervereins: Thorsten Stauch
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Gerald Eberwein,  
René Eberwein, Ann-Kathrin Dörr
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Michael Fischer, fi-
scherm91@gmx.de, stellv. Abteilungskomman-
dant Johannes Stieber, Jugendgruppenleiter 
Erik Sebert
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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Kinderecke

Ferienzauber
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